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Bei Fragen zur barrierefreien 

Durchführung der Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte vor der 

Veranstaltung an uns.
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18.00	 Begrüßung

	 Alexander Bodenstab, Referent im Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung

	 Einführung
	 Sebastian Zinke MdL, Mitglied im Ausschuss für Rechts- und Verfassungsfragen

	 Vortrag
	 Daniela Rump, stellv. Vorsitzende des Deutschen Kinderschutzbundes e. V. in Niedersachsen

	
	 Podiumsgäste

	 Cornelia Baden, Bispingen für Kinder e. V.	

	 Dirk Roßmann, Geschäftsführer der Dirk Rossmann GmbH 

	 Daniela Rump

	 Sebastian Zinke MdL	

	 Moderation: Dr. Birgit Mangels-Voegt
	 Politologin, Prozess- und Strategieberatung KOMPASS

20.00	 Get together und Ausklang

Dreißig Jahre ist es her, da wurde die UN-Kinderrechtskonvention unterschrieben. Heute ist sie 
die meist gezeichnete Konvention auf der Welt. 195(!) Länder haben sich demnach für den beson-
deren Schutz von Kindern ausgesprochen.

Zwar wurde die Konvention auch in Deutschland 1992 ratifiziert. Doch wird nun die Aufnahme von 
Kinderrechten ins Grundgesetz diskutiert, da Kinder hierzulande noch immer von Armut bedroht 
sind und aufgrund ihrer sozialen Herkunft ungleiche Entwicklungschancen haben. Obwohl in der 
Konvention festgehalten: Das Recht auf Freizeit wird durch die Schließung von Schwimmbädern und 
das Fehlen weiterer Freizeitmöglichkeiten verletzt. Möglichkeiten der Beteiligung von Kindern gibt  
es kaum. Wie soll das Klassenzimmer aussehen, wo soll ein Spielplatz gebaut werden oder wer wird 
der oder die kommende Bundeskanzler_in? Fragen, die kritische Reflexionen erfordern und deshalb 
Kindern häufig nicht zugestanden werden. Warum eigentlich?

Es scheint somit notwendig, Kinderrechte ins Grundgesetz aufzunehmen und Ihnen dadurch mehr 
Aufmerksamkeit in Öffentlichkeit und bei Gerichtsbeschlüssen zu schenken.

Darüber wollen wir diskutieren und fragen, inwiefern Kinderrechte im Jahr 2019 in Deutschland, 
in Niedersachsen und im Heidekreis umgesetzt scheinen. Was könnte der Eintrag von Kinder-
rechten ins Grundgesetz bewirken?

Wir laden Sie herzlich mit uns zu diskutieren und freuen uns auf Ihre Teilnahme.

KINDERRECHTE INS 
GRUNDGESETZ!



Büro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

Antwort
Veranstaltung: Kinderrechte ins Grundgesetz! 
am Montag, 16. September 2019, 18.00 – 20.00 Uhr im Küsterhaus, Töpinger Straße 1, 29646 Bispingen

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3, Haus A
30159 Hannover

Telefon:	0511  357708-30
Telefax: 	0511  357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
http://www.fes.de/niedersachsen

Vorsitzender: 
Ministerpräsident a. D. Kurt Beck
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied:
Dr. Roland Schmidt

Deutsche Bank
IBAN: DE88 1007 0000 0938 4744 31
BIC: DEUTDEBBXXX

	 Ich nehme verbindlich teil:

Name/Vorname:

Straße:	

PLZ und Ort:

Telefon/Fax:

Bitte teilen Sie uns mit, welchen individuellen Unterstützungsbedarf Sie haben (z. B. Gebärdendolmetschung etc.):

	 Ich möchte in Zukunft digital über Ihre Angebote informiert werden:	

E-Mail:

	 Ich melde an meiner statt/zusätzlich an:

Name/Vorname:

Straße:	

PLZ und Ort:

Telefon/Fax:	

E-Mail:

Falls erforderlich, ändern und/oder ergänzen Sie bitte Ihre Kommunikationsanschriften.
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